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und Hauptschule, 1981 Umzug nach Düsseldorf, 1982 Familienzeit, Vor-
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Düsseldorf (Gesprächskreis für Frauen), 1993 - 1996 stellvertr. Kreisvor-
sitzende FDP Düsseldorf, 1994 - 2004 Mitglied Bezirksvertretung linksrhei-
nisch, 1996 - 1998 Kreisvorsitzende FDP Düsseldorf, seit 2004 Mitglied 
des Rates Stadt Düsseldorf, Vorsitzende oder Mitglied von Ausschüssen 
und in Aufsichtsräten, unter anderem Sportausschuss, Gesundheit und So-
ziales, Integrationsausschusses, Tourismus- und Marketingagentur, Bäder-
gesellschaft und Sportagentur. 2011 Gründung des Vereins sports partner 
ship, 2. Stellvertr. Fraktionsvorsitzende FDP Ratsfraktion, 2014 Vorsitzende 
des Ausschusses für Wirtschaft Tourismus und Liegenschaft. Sie ist verhei-
ratet, 3 Kinder.  
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mit den Schulen entschieden. Das er-
leichtert uns den Zugang zu den Kin-
dern erheblich, denn vielen war das 
klassische Vereinsleben fremd.“ 

Sport macht fit, integriert und ver-
mittelt Werte

So verschieden, wie die teilnehmen-
den Kinder und Jugendlichen, sind 
auch die Sportangebote von sps: Ak-
tuell nehmen wöchentlich über 300 
Kinder und Jugendliche in Düsseldorf 
an den Projekten Basketball at School, 
Boxing Kids, Partner Pferd (Reiten) 
und Tanzen teil. Tendenz weiter stei-
gend! sps bietet die AGs an den Schu-
len im Wahlpflichtbereich oder freiwil-
lig im Anschluss an den Unterricht an. 
„Wir lassen absichtlich jahrgangsüber-
greifend gemeinsam Sport treiben, 
damit die Kleineren von den Größeren 
lernen“, betont Monika Lehmhaus. 
Dabei geht es sps nicht nur darum, 
die körperliche Entwicklung zu verbes-
sern. Monika Lehmhaus: „Ich sehe 
Sport auch als Bildungsplattform für 
gesellschaftliche Werte wie Respekt, 
Verantwortungsbewusstsein, Team-
geist, Fairness und Achtung der Mit-
menschen.“ 
Längst ist wissenschaftlich nachge-
wiesen, dass Bewegung die Intelligenz 
und Konzentrationsfähigkeit fördert 
und dass soziale Kompetenzen ver-

„Wir wollen Kinder mitspielen las-
sen, im Sport und auch im Leben.“ 

So fasst Monika Lehmhaus das über-
geordnete Ziel von sports partner ship 
e.V. (sps) zusammen. Deshalb organi-
siert und finanziert der 2011 in Düssel-
dorf gegründete Verein verschiedene 
Sportprojekte für Kinder und Jugend-
liche, die einer besonderen Förderung 
bedürfen und/oder in Stadtteilen mit 
sozialem Handlungsbedarf leben. Da-
rüber hinaus realisiert sps gemeinsam 
mit Partnern den Bau von multifunkti-
onalen Sportflächen. 

Jedes Jahr aufs Neue identifizierte die 
Stadt Düsseldorf sportmotorische De-
fizite bei Kindern. Besonders alarmie-
rend waren die Ergebnisse in Stadt-
teilen mit sozialem Handlungsbedarf. 
Das wollte Monika Lehmhaus ändern 
und gründete vor sieben Jahren mit 
Gleichgesinnten den gemeinnützigen 
Verein sports partner ship e.V. 
„Mit unseren Sportangeboten wollten 
wir den Kindern neue Perspektiven 
jenseits ihres gewohnten bewegungs-
armen Alltags bieten“, erläutert die 
Vorstandsvorsitzende. „Dabei haben 
wir uns für eine enge Zusammenarbeit 

„sports partner ship e.V.  
bringt Kinder in Bewegung“
Gespräch mit Monika Lehmhaus
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zent durch Spenden sowie Mitglieds-
beiträge. „Deswegen freuen wir uns 
über jede Spende. Für ungefähr 4.000 
Euro können wir ein Sportprojekt an 
einer Schule für ein Jahr finanzieren“, 
so Monika Lehmhaus.

Verschiedene Unternehmen aus der 
Düsseldorfer Wirtschaft und Privat-
personen unterstützen sps bereits. 
Monika Lehmhaus: „Wir möchten 
aber noch bekannter werden, um wei-
tere Einnahmen zu generieren und 
noch mehr Kinder fördern zu können. 
Denn es ist einfach toll zu sehen, wie 
sich auch vermeintlich unsportliche 
Kinder entwickeln, welches Selbstbe-
wusstsein sie aufbauen und wie sie 
aufblühen. Um solche Entwicklungen 
anzustoßen und zu begleiten, haben 
wir sps gegründet.“

Aktuelle Infos zu den Aktivitäten 
des Vereins finden Sie auf 	  
www.sportspartnership.de.

Sport zu begeistern. Dabei schulen 
sie nicht nur die Technik, die Regeln 
und die sportmotorische Entwicklung, 
sondern legen auch großen Wert auf 
Disziplin und Fairness. 

Wenn dann die Stettiner Ball Stars auf 
die Itter Warriors treffen, ist es wieder 
soweit: Zweimal im Jahr veranstaltet 
sps Basketballturniere, in denen die 
AGs gegeneinander antreten. „Es ist 
immer ein ganz besonderer Moment, 
wenn die Teams zur Musik in die Halle 
einlaufen. Im Wettkampf erleben die 
Kinder dann nicht nur Gemeinschaft, 
sondern lernen auch, mit Niederlagen 
umzugehen“, sagt Monika Lehmhaus. 

Damit die Schüler auch in der Pau-
se und in ihrer Freizeit auf Korbjagd 
gehen können, initiiert sps darüber 
hinaus auch den Bau von multifunk-
tionalen Sportflächen. Vier Schulen in 
Düsseldorf verfügen mittlerweile über 
so einen vielfältig nutzbaren Sport-
platz. Einen Teil der Finanzierung über-
nahm dabei jeweils die öffentliche 
Hand, einen Teil stellte sps mit Hilfe 
von Sponsoren bereit. 

Die Finanzierung ist die größte Her-
ausforderung

Der Verein finanziert die Projekte und 
die professionellen Trainer zu 100 Pro-

mittelt werden. „Beim Sport erfahren 
die Kinder, dass sich Anstrengung 
lohnt. Auch der integrative Faktor ist 
nicht zu unterschätzen“, betont die 
Vorstandsvorsitzende.

In 15 AGs gehen Kinder auf Korbjagd

Mit insgesamt 15 AGs an neun Schu-
len ist Basketball at School das größte 
Projekt. Neben einer Realschule und 
zwei Förderschulen nehmen zwei Ge-
samtschulen und vier Hauptschulen 
daran teil. Monika Lehmhaus: „Wir 
arbeiten mit professionellen Coaches 
zusammen, die selbst noch als Spie-
ler aktiv sind oder als Vereinstrainer 
bereits viel Erfahrung gesammelt 
haben.“ Die Trainer verstehen es, 
die Kinder und Jugendlichen für den 
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Boxtraining Partner Pferd

AG Tanzen

Einlaufen der Teams

Pokalübergabe beim Sommercup 
durch Monika Lehmhaus

Streetbasketball-Turnier


